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Planbbb mit
Daydance
Lengwil Daydance - Tanz in den
Sommer am Samstag, 21. Juni, ab
14 Uhr in der Scheune Illighausen
mit den Djs : Wurzelbunt, Das Ge-
munkel, Cpt. Bonsai, Oliver Schmid
und planbbb. Mit einem Daycance
wird der längsten Tag im Jahr be-
spielt undeswird indenSommerge-
tanzt. Ab 14 Uhr entführen DJ's mit
coolen Vibes und Rhythmen in ihre
Tanzwelt von experimentiell bis
elektronisch, von discoid bis dun-
kel, von tiefen Beats zu geerdeten
Klängen, mal verträumt psychede-
lisch, aber stets tanzbar. red

Geschichten der Pest in der Ostschweiz
Am 19. Juni 2025 spricht der
Historiker Dr. Leander Diener
im Rathaus Frauenfeld über die
tiefgreifenden Folgen der Pest
in der Ostschweiz. Der Abend-
vortrag «Seuchen – Sünden-
böcke – Systemkrisen» zeigt an
regionalen Beispielen, wie die
Pestpandemie von Angst und
Gewalt begleitet zu gesellschaft-
lichen Umbrüchen führte.

Frauenfeld Die Pest war nicht nur
eine verheerende Seuche, sondern
auch ein Katalysator für soziale, po-
litische und religiöse Spannungen.
Im Fokus des Vortrags stehen Ereig-
nisse in der Ostschweiz, die deut-
lichmachen:Pandemiekrisenwieet-
wa die grossen Pestwellen im 14.
Jahrhundert verstärkten Ungleich-
heiten,warenabergleichzeitigeben-
so Triebkraft gesellschaftlicher Auf-
brüche – damals wie heute.

Historische Krisen als
Erkenntnisquelle
Dr. Leander Diener verbindet Fak-
ten aus der Medizingeschichte mit

persönlichen Schicksalen. Denn die
Geschichte der Pest widerspiegelt
sowohl menschliche Abgründe als
auch Überlebensstrategien – und sie
wirft die Frage auf, welche Rolle die
Medizingeschichte spielt, wenn es
darum geht, heutige Krisen zu ver-

stehen? Der Vortrag des Histori-
schen Museums Thurgau findet am
Donnerstag, 19. Juni, 18 bis 19 Uhr
im Rathaus Frauenfeld statt.
Der Eintritt ist frei (Kollekte),
Anmeldung unter:
historisches-museum.tg.ch/events

Die Pest von 1328 in Winterthur, das damals noch zum Thurgau zählte: Kupferstich
um 1860, Corrodi: Wellcome Collection. zVg

«Der Nussknacker und die vier Reiche»
Die Ballettschule Kreuzlingen
zeigt am Sonntag, 22. Juni ihre
zauberhafte Sommerauffüh-
rung im Dreispitz Kreuzlingen.

Kreuzlingen Die Ballettschule
Kreuzlingen lädtauch indiesemJahr
zur traditionellen Sommerauffüh-
rung ein. Mit «Der Nussknacker und
die vier Reiche» erwartet das Publi-
kum eine stimmungsvolle Neuinter-
pretation des bekannten Klassikers
– mit viel Liebe zum Detail, fanta-
sievollen Bühnenbildern und ei-
gens entwickelten Choreografien.

Eine Reise durch vier Reiche
Clara und ihr Nussknacker durch-
queren vier ganz unterschiedliche
Welten: das Reich der Blumen, das
ReichderSüssigkeiten,dasReichder
Schneeflocken und das geheimnis-
volle vierte Reich. Die Aufführung
lebt von tänzerischer Präzision, viel
AusdruckundderFreudeanderDar-
stellung.

Gemeinsam auf der Bühne
Zehn fortgeschrittene Hauptdarstel-
lerinnen und Hauptdarsteller tra-
gen die Handlung. Unterstützt wer-
den sie von einem grossen Ensem-
ble aus allenAltersstufen. Die künst-

lerische Leitung liegt bei Schulleite-
rin Carmelina Kirstein, die seit vie-
len Jahren mit Kreativität und Enga-
gement das kulturelle Leben der Re-
gion bereichert.
Seit neun Jahren begeistern die Auf-
führungen der Ballettschule Kreuz-
lingen das Publikum im Dreispitz.
Sie stehen fürdurchdachte Inszenie-
rungen, starke Teamarbeit und ge-

lebte Tanzfreude – und sind inzwi-
schen ein fester Bestandteil im Kul-
turkalender. Die Vorstellungen wa-
ren in der Vergangenheit meist aus-
verkauft, daher lohnt es sich, früh-
zeitig Tickets zu sichern:
www.eventfrog.ch/nussknacker
Die Vorstellungen finden am Sonn-
tag, 22. Juni 2025 um 11.30 Uhr und
15.00 Uhr statt.

Mehr als nur eine Ballettschule
Die Ballettschule Kreuzlingen enga-
giert sich aktiv für Kultur- und Ta-
lentförderung und bietet jungen
Menschen einen Ort, an dem Lei-
denschaft und Potenzial wachsen
können.
Ballettschule Kreuzlingen
Wasenstrasse 22, Kreuzlingen
www.ballettschulekreuzlingen.ch

Carmelina Kirstein mit den Hauptdarsteller*innen der Ballettaufführung «Der Nussknacker und die vier Reiche». zVg

Fête de la musique in Frauenfeld
Zwölf Bands aus der Deutsch-
schweiz, der Romandie, Frank-
reich und Deutschland faszine-
ren am Samstag, 21. Juni von 12
bis 24 Uhr die Gäste in Frauen-
feld.

Frauenfeld In Frankreich ist Fête de
la Musique seit 1982 fast ein natio-
naler Feiertag: Am 21. Juni verset-
zen Amateure und Profis auf Büh-
nen oder Strassen das ganze Land
in eine musikalisch festliche Stim-
mung. Auch in mehreren grossen
Städten der Westschweiz wird Fête
de la Musique gegen Sommeran-
fang gefeiert. Seit sechs Jahren gibt
es das Festival nun auch in der Ost-
schweiz, 2024 erstmals im wunder-
schönen Murg-Auen-Park in Frau-
enfeld und dieses Jahr auch erst-
mals in der Stadtkaserne in Frauen-
feld.FêtedelaMusiquesolleineViel-
falt an Musikstilen oder -herkünften
garantieren, sowohl Profis als auch

AmateurInnen eine Ausdrucksmög-
lichkeit geben und eine festliche,
fröhliche Atmosphäre bei freiem
Eintrittbieten–ebeneinFestderMu-
sik. Diesen Kriterien entspricht das
diesjährige Fête de la Musique ganz
wunderbar: 12 Bands aus der
Deutschschweiz, aus der Romandie
und auch aus Deutschland und
Frankreich faszinieren mit unter-

schiedlichen Musikrichtungen. Der
musikalischeBogenspanntsichvom
Kinderprogramm bis zu Gipsy, Jazz,
RockundBlues - französischeChan-
sons werden lebendig, Brass-Beats
reissen mit – eine Vielzahl von be-
geisternden Bands garantieren
einen fröhlichen, atmosphärisch
stimmigen Tag voller Musik.

www.fmzh.ch

Am 21. Juni spielt die Musik in Frauenfeld. zVg

Im Arbeitszimmer
der Edelhure
Konstanz Die Freiburger Schau-
spielerin Petra Gack spielt am Frei-
tag, 20. Juni, 19 Uhr und Samstag,
21. Juni, 19 Uhr, in der Spitalkelle-
rei Konstanz ihr One-Woman-Stück
«Imperia». Dabei nimmt sie das Pu-
blikum mit direkt ins «Arbeitszim-
mer» der Edelhure Imperia zur Zeit
des Konstanzer Konzils in den Jah-
ren 1414 bis 1418. Umrahmtwird die
Aufführung von einem erstklassi-
genSaxophon-Trio,dessenSpielvon
markigenTrinksprüchenausderZeit
von Imperia gewürzt wird.
Jeder Gast bekommt ein Glas Kon-
stanzer Sekt, sowie ein Glas vom be-
törenden Imperia-Cuvée-Rot, in der
Pause gibt es teuflisches Lustge-
bäck. red

Kunst im
Ausnahmezustand
Kreuzlingen Anton Bernhardsgrüt-
ter (1925‒2015) und Johannes Diem
(1924‒2010), zwei unangepasste
Künstler, die nicht versucht haben,
«Karriere zu machen». Monika Jag-
feld, Leiterin des open art museum
St. Gallen, spricht am Dienstag, 24.
Juni, 19 Uhr im Museum Rosenegg
über künstlerischesArbeitenausser-
halb des etablierten Kunstbetriebs,
über «Outsider Art». Ein Vorrtrag zur
aktuellen Ausstellung im Rosenegg.
Oft entzündet sich das Kunstschaf-
fen an Lebenskrisen oder Brüchen.
Künstlerinnen und Künstler ent-
wickeln ihre innerenBildwelten, for-
mulieren Empfindungen und Sehn-
süchte, aber auchKosmologien oder
spirituelleAusnahmeerlebnisse.Das
Kunstschaffen selbst wird zu einer
Erfahrung von Transzendenz und
zur lebensrettenden Identität.
Vor dem Vortrag besteht die Mög-
lichkeit zum Besuch der Ausstel-
lung. red

Dein Mitsing Ding
Kreuzlingen Fun, Party, Nostalgie,
Happiness – und das völlig losge-
löst – verspricht das energiegelade-
ne Quartett von Dein Mitsing Ding
ausdemRaumRavensburg amDon-
nerstag, 26. Juni, 19 Uhr, im Apollo.
Entstanden ist dasProjekt erst vor ei-
nem guten Jahr undwurde viel grös-
ser als gedacht. Inzwischen füllen sie
Locations nicht nur mit Sound son-
dern vor allem auch mit Publikum,
oder besser gesagtmitMitsänger:in-
nen. Denn darum geht es: Gemein-
sam singen, mitsingen, egal was die
Stimme hergibt, Hauptsache völlig
losgelöst. Denn das macht bekannt-
lich: sehr happy.
Ein Raum voller kraftvoller Stim-
men – mit bekannten und überra-
schenden Songs. Offen für alle, die
eintauchen und zuhören möchten.

red

Sommerserenade mit
vier Hörnern
Kreuzlingen Ein Hörgenuss für
Liebhaber klassischer Musik und
neugierigeEntdeckerinnenundEnt-
deckern gibt es am Freitag, 27. Juni,
19 Uhr im Museum Rosenegg.
«Das sinfonische Hornquartett» lädt
ein, sich auf eine musikalische Rei-
se durch die Jahrhunderte zu bege-
ben, von barocken Klängen über ro-
mantische Meisterwerke bis zu mo-
dernen Kompositionen. Mit ihren
vielseitigen Programmen präsentie-
ren die vier Hornisten die faszinie-
rende Klangwelt des Horns virtuos
in all ihren Facetten und begeistern
dasPublikum.DasKonzert findetbei
gutem Wetter im Freien statt. red

Die Hits der
Schlagerstars
Kreuzlingen Udo Jürgens, Cateri-
naValente,ElvisPresley,LaleAnder-
sen,PeterAlexander,Nicoleundvie-
le mehr. Das gibt es am Samstag, 28.
Juni, 17 Uhr imKult-Xmit den Kern-
beissers. 10 ganz persönliche Lie-
der und 10 unvergessliche Hits zum
Mitsingen, Nostalgie der besonde-
ren Art. Dieses neue Format lässt
Nostalgie auf eine besondere Weise
erleben: Bevor ein Welthit erklingt,
wird einmeist unbekannter, persön-
licher Song des Stars gespielt. Ein
Lied,dasprivateEinblicke inseinLe-
benundseineGefühlswelt gibt –und
den Menschen hinter der Legende
näherbringt. So singt Caterina Va-
lente in «Mein Ideal» darüber, wie
sich ihrMann imLaufeder Jahrever-
ändert hat, was sie an ihm vermisst
– und dass sie ihn trotz allem im-
mer noch liebt. Erst danach folgt ei-
ner ihrer berühmtesten Hits. red

Jacques Bono im K9
Konstanz Wenn der E-Bass zur
Rock- und Klassikbühne wird: Am
Samstag, 22. Juni, erwartet das K9
Konstanz einen Bassisten mit einer
beeindruckenden musikalischen
Reise im Gepäck: Jacques Bono. Der
aus einer Zirkusfamilie stammende
Jacques Bono scheut keine Experi-
mente und lotet das Klangpotential
seines Instruments immer wieder
neu aus. red
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